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Cageblatt. -

Sortjepung. ded Hallijdhen. patriotijden Wodyenblatts sur Befirderung gemeinniigiger Fenntuiffe
und woblthitiger Swede,

Nr. 50.

Dicnftag den 28. Februar

1865.

Borjenballe in Leipsia.

Sdhon im vovigen Herbft hatte man in Leipgig den Verfudh gemacht,
cin Jnjtitut gu griinden, welches Gefchiftsleuten, befonders dem Hanbel-
ftande 3u jeber Beit ded Tages ein geeignetes Lofal ju Befprechungen
unb bdie Gelegenheit bieten fonnte, durc) Beit{dhriften und Telegramme
fich -fymell amd  augfithrlic) mit- den Zagesercignifjen befannt ju machen,
mit anbern Worten eine Borfenhalle, wie fie in Chemnip und zumal
in Hamburg lange befteht. Der Verfud) war gefcheitert, weil e8 nidht
mbglich war, bie udthigen Gelbmittel ju fdhaffen.

@ettbem ift ‘e8 eirtem “"Hyn. Lbdw. Gungel gelungen bei 61 Fivmen
ein Qapxtal ot 6000 % ju bdiefem. Bwede ju fichern, 7und e8 Fonnte
pemnad) ein proviforijches Comité ju einer Verjammiung im Kramerhaife
einlaben, die am 21. Febr. unter Borfip des Herrn Beder abgehal-
ten n)arb

Nach. dem. Referat: ded Leipy. Tagebl. begriindete @ Beder  die
Nothwenbdigkeit eines jolchen Ctablifjements u. A auch mit einem  Hinmeis
auf pie Nadbarftadt Halle; die feine Anftrengung {deue,
ben Probuftenhandel hinitberzuziehen.

Die Verfammlung Hat fich denn aud) einftimmig dahin ent{dyieden,
baf ba8 Banflofal fiiv bad ju evrichtenve Juftitut gemiethet, baf ein
Borftand gewdh(t, und dafy diefer ermichtigt mwerbe, bdie nothmendigen
und thunlichen Mafregeln fitv Begritndung und Leitung einer Borfenhalle
bovzunehmen. Uebrigens find die jahrlichen Ausdgaben auf 8600 % ver-
anfcdhlagt unb der Jahresbeitrag fiir dic Perfon wird 8 —10 % betragen.

Billiges Coypir- Papier.

E8 wird ienig Stoffe jgeben, weldye in o fuvzer Beit eine vielfei-
tigeve Beveutung in den Gewerben und in ber Hauswirthidhaft erlangt
haben, al8 dad Petroleurn. ~ Gine neue Verwenbung deffelben ift folgende:
LWeifies @d)relbf oder Beichenpapier toird mit Petvoleum getvanft, wo-
durd) man ein fehr. duvchfcheinendesd Copirpapier exhilt. 1Ueber Kobhlen-
feuer ober eine evmirmte Heerdplatte gehalten, verdampft bas el Jogleidh,
bag Papier hat wiedex - feine frithere Farbe und Undurdfichtigleit und ge-
ftattet jede beliebige Behandlung mit Farbe.

(Ehtomk der $taht Halle.

S\“ir&ﬂid)e Angeige.

Bu St. Mlvich: WMittwoch e 1. Miiry Abends 6 Whr Paffionsandadht
Herr: Oberdiacons P. Sicfel.

Srauen - Berein gur Armen = und SKranfenpflege.
Dienftag- den ‘25, Februar Nachmittag 3 Uhr Berlovung.

6111gacabem1e

Dienftag pen: 8. Februar: Vexfammling der| Singatademie int: Saale
der Bolkejchule: Abends: 6 Upr. 1+ Geiibt wird der Meffias von Hanbdel,

Der Worftand.

Bortrage jum Bejten ded Frauenvereind 3ur‘21rmen md
Sranfenpilege.

@onncxftag ben 2. Mivy um 6 Uhr im Saale der BVolfsfchule:
Herv/Dr. Lucge iiber Schillers , Wilhelm Tell.”

Wobhlthatigleit.

Peim  viesjdhrigen WMastenball der Neumarkt - Schiigengefelfchaft
wurden 6 . fitr arme Qranfe bes Neumartts gefammtelt und der Beftim-
mung gemdR vertheilt. Im Jamen ber betveffenven” Cmpfinger dankty

Halle, ven 24, Februar 1865. Der 'WVorftand,

Hevausgeber: Dr. Najemann,

Broductenbdrie und Setreidepreife
am 25, Februar 1865.
Weizen: 170—176 &. 46'/,— 50 . bes. ?
Roggen: 168 ¢@. 36 —37 F%. bey., fein 37", Jg. be;.
Oerfte: 142145 . 28 — 29 %% bes, :
Hafer: p. 100 & unverdndevt 221/,— 23 H. bes.
Simmel: p. 6% 10 - 10'], %22 be;.
KTeefaat: unverdnbert, voth 16 — 221 F. bey.
weify, 12— 18 1% bey.
{chwedifdh, 20 —40 222 bes.
Gipavfette 42 — 44 7. be;.
gelb Steinflee, 10 J2. geford.
Raps: 92 7 bey.
Starte: 5!/, . bes.
Spivitus: Kavtoffel-, 131/, FH. gej., 13!/, % bey.
z Ritben-, 121/, —127/,, H. gef., 13Y,— 13!/, I
pr. - April/Mai.
Ribdl: 121/, 4. angeb., 12'[, J%. bes.
Deltuden: 17, J. gefudt.
Rohsuder: fefter, ovd. weif gejchlendert 500 €% 107/, J bej.,
gut gelb 1500 &z 10!/ 9% be;.
Ritbenihrup: 250 —26'/, S~ nad S'\ua[it(it, p. Juni/Juli p. 43
Orad 29 S franco hier.
Seu: p. &7 1'),—1?, I bes.
Langiftroh: p. 1200 & 7'/,—8 Jg. be.

Jremdentifte.

Angefommene Frembe vom 24, bid 26. Februar.

Qroupring. Or. Raufm. v. diLepen a. Erefeld.

Golbner Ring. = Hr. Hofbaumftr. v. Réder a,, Scleiz. ., Hr. Rittergutsbef.
. . fund . Pofen.  Hr. Dr. med: Wiiller a. Berlin. Hr. Jngenieur
LWiedmann  a.  Nordhaufen. Hv. i Fabrifant Rujd)y a. Weimar. Die
Hrne Kanfl. Hupfeld 1o Weivenhauferr, RKlotid) a. Gbrli, Siegel o-
Berlin, Stephan . Leipzig und Helbig a. Prag.

Goldner Qe Die Hrn. Kaunfl. Reidyenbheim ar Berlin 1. Goes a. Hemer.

Stadt Hamburg. 1 Hr. Rittergutsbefiter Gvaf v. Weftarp a. Ldom.  Die
Hrni i Raufls Rabe u. Hausdbrandt a. Magdeburg , Hoffmann a. Braun=
{dweig, Kermes a. Leipsig, Grothe a. Bexlin u. Sdwedt a. Altona.

L

W




Mente’'s Hotel.
Hr. Pajtor Lohmann a. Weslar.
burg. Mabame Ridyter a. Pegau.

Bum {dwarzen Bir. '
Hr. Ardhitelt Haubtner a. Bexlin.

Bum blanen Hedt. Hr. Kaufm. Schlofnagel a. Repperndorf. Die Hn.
Hautboiften Naumann a. Torgau u. Kivbel a. Naumburg. Hr. Gefdyifts-

mann Reefer a. Queblinburg.

Die Hrn. Kaufl. Yndau o, Bremen und Meper a. Berlin,
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Amtlidge Radtifdye Behanntmadyungen.

BeFanntmacdyung.

Bei den im Jafhre 1864 in den hiefigen evangelijchen Kivchen abge-
Baltenen Golfecten fitv bie ftadtijdhen Schulen find eingefommen
#%. 29 Jgr 4 &

in dber Marfttivhe 2 .

in ber Ulridystivche 3 F 28 % 2 &

Hr. Hiittenmeifter Grund a. Bern- = = Morikfivde N RE R

= = Rivde ju Neumartt 7 - 4 ., 10 -

Hr. Millevmeifter Sdyoenfelver a. Sdymiedeberg. . : oz Olauda 4 e 28 a3 .
Hr. Oeconom: Fred a. Laut{djen. = s Dom=-Rirche 8 » - "3 }

Summa 32 7. 28 Jr 4 &

Jm Jahre 1863 famen ein 38 : — - 5 .

alfo mehy 5% 2% 14

Die cingegangenen Colfectengelder werden ausidylieflich sum Antauf
von Pramien fitv fleifige Kinber verivandt,

Je mehr fonad) in den Rivdjen durd) Eolfecten eingebt, befto mehr
und grofeve Pramien finnen vevtheilt werben.

Dalle, den 23. Februar 1865.

Der Magiftrat.

Mittwodh den 1. Miiry d. I8, Bormittags
11 Uhr ijt in der RNathsjtube auf dem Rathhaufe
Texmin jur BVevmiethung der ftidtijchen Turnfhalle
behufe Benupung al8 Sdanflofal wihrend ber
piesjihrigen BViehmarkte anbevaumt.

Dag Ausgebot erfolgt getheilt

a. fiiv vie beiven am 6. u. 7. April und am
19. Suni abzuhaltenden BViehmadrkte;

b. fitv die beiven am 11. und 12. September
und am 23. October abzubaltenben Bieh-
mivite;

c. gulet fiiv fdmmtliche 4 Biehmdrtte,

Die der Vermiethung zu Grunbe gelegten
DBevingungen liegen in unferer RKanylei jur Cin-
fidht aus.

$alle, ven 22. Februav 1865,

Der Magiftrat.

Retourbriefe.

An 1) Heinr. Kithn in Leipzig nebjt Padet.
2) ®. Brife in Lwimbady bei Querfurt nebit
Pacet. 3) Frau Schradber in Bitterfeld nebft
RKaftchen.  4) Porgellanmaler . Cammert in
Wurzen nebit Padet.  5) Pojt = Anweifung iiber
9 % 6 g an die Salavien-Kaffe ded Kbnigl.
Rreis - Gerichtes in Cisleben.

Dalfe, ven 24. Februar 1865,

Konigl. Poft-Amt,

Solyverfauf
in ber 4
Oberforfterei Sdfeudis.
@8 follen
I aus vem Schupbesict Schfeudits, Schlag 5
an ver Dilziger Strafie
a) Montag den 13. Mdr; von BVor:
mittags 9 Ubr ab
circa:
80 RIftr. Giden-Sdheite,
200 :  Gtode und Abraum,

Y

4 - Qinben= 1. Sdheite,
40 - : Abraum,
11 -  Buden- w. Scheite,
100 - z Stide u. Abraum.

b) Freita ben‘l‘I. Mérs von Wor:
n%ittagé 10 Ubr ab

circa:
120 Giden mit 9500 G,
5 Kijtr. Cichen-Nutholz,

Befanntmadungen,

300 Budyen, Riiftern mit 3000 €./,
100 Aspen, Grlen, Linden mit 1400 C./
aug dem Schupbesirt Maplau Sdhlag 11
am Dilfau - Obervthauer Wege
a) Freitag den 24. Mdr; von BVor:
mittags 9 Ubr ab
circa:
100 Reftr. Cidhen - Scheite,
280 - > Rniippel, Stide, Abraum,

II.

17 - Buden-, Riijtern - Scheite,
100 - . Rniippel, Stide,
Abraum,
11 - Aspen-, Grlen-Sdheite,
30 - 2 Abraum.

b) Dienftag den 28. Mdr; von WVor-
mittags 10 Ubr ab
circa:
220 Gidpen mit 12,600 G./,

14 Qfftr. Cichen - Nupholz,

120 Budpen, Ritftern 2c. mit 1300 €./,

30 Qinden, Aspen, Pappeln mit 600 €.’
an ben Neeijtbietenven unter ven im Tevmine be-
fannt ju madjenden Bedingungen an Ort umd
Stelle verfauft werden.

Allgemeiner BVorjchufs: u. Sparverein.

Der Verwaltungdrath hat die Dividende
fiiv bag Jahr 1864 quf 11'/, Procent oder 3 H»
4 S pro Thaler feftgefetst.

Biv erfuchen fdmmtliche Mitglieder
Des Wereins von Mittivoch den 1.
Mdry bis sum 31. Mdr; nur in den
Bormittagsitunden von 9—12 Uhe
bie Dividende gegen BVovzeigung des Quit-
tung8buches auf unferm Comteir in Cmpfang zu
nehmen resp. jujchreiben zu laffen.

Das Divectovium. Demuth Lindner.

Leibbaus : Wuction.

Der gerichtliche Verfauf ver verfallenen Pfin-
ber qud ben Meonaten Miry, April, Mai, Suni,
Suli, Auguit 1864 finvet den 3. Mai d. J.
und folgende Tage von Nadhmittags
1 Ubr ab fkine Riousjtrafe Nr. 14 ftatt.

Die Crneuerung bder verfallenen Pfinver ift
nur big um 20. Wpril uldfjig.

Halle, ven 27. Februar 1865,
M. Goldfchmidt,

Srifchen Doridh u. Schellfifch
bei C. Niualler.

Gdanfepdelfleifch und ge:
vancherte Ganfebriifte mit um
obne Knochen erhiclt nodh cine Heine Senvung

C. Mhiiller.

Wandubren
in grofer Audwahl gu fehr billigen Preifen
16. alter Marft Nr. 16.

Bu Faftnachten
von frith an ftets frifche PfannFuchen u.
SprisFuchen bei
Fr. David jonjt Th. Saalwdachter.

Bum_Faftnachtstag von friih 8 Uphr
frifche Wlann: u. SprigPuchen mit ver-
{chicvenen Fiillungen. ar. Wernicke,

Bum  Fajtnadtstag von frith an  frifche
Pfannfudhen bei €. Tornotv.

Bu Fajtnachten frifche Pannfuchen mit verfch.
Siillung €. Lebmann, alter Marft Nr. 34

Qu Faftnacht
[Pfann: und Sprigfuchen, fmmer warm,
Dei Nob. Schwencfe, Martt Nr. 5.

(> T v
Cm Clavier,
| gut erbalten, {tebt jofort ju verfaufen
| Leipjigeritrape Nr. 91, 2 Tr. vorn,
DOrei Paav neue ladivte Bettjtellen jind 3u
'verfaufen Sdiiengafje Nr. 3, 2 Tr.

Gin grofler Hedbauer mit Sieen ift 3t ver-
faufen in Croliwi Nv. 18.
4 it f. Sdweine verf. Jidgerplats Nv. 4.

Miir@i‘rﬁéeﬁ(@rbfen, “bie febr gut fochen, bei
Fenfcher & BVollmer.

Stetnfoplen Bessefe ez

Die hdhften Preife fiiv Qumpen, Knochen,
Gifen und Metalle 3ahlt die Produtten - Handlung
{im Reller bei &, Schvary. NB. Fiir neue
| Tudbftiictchen sable i pro & 2 u. 2Y, %~
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aufgenommen  nad) mir {ibergebenen DBifitentaxten-
photographicen, beforgt {dhuell
ermann Beruer, grofe Ulridsjtrage Nr. 8.

Miniaturpbotographicen,
100 Stitd fiiv 1 A, 25 Stiit 10 %,

Tdglich frifchen ruffifdhen
Sallat cmpficnt J. EEramm.

Wrima - Gummi -Schube
aug bev Fabrif bev Herren Hutchinfon, Wagner & Co, Paris halten im Gangen und
Gingelnen beftens empfohlen.
Laden:Preife (gang feit): Herven-Sdhuhe, Selfact. A Paav 1 IZ.; Herren- Schube
23 Sgr; Damen-Sdufhe, Selfact. over mit tiefen Haden 22'/, Hz; Damen-Sdhuhe 20 %~
Knaben - Schubhe 221/, For; Midden - Schupe 15 % _Sinber - Schube 12!/, A=
'Theodor Bindel & Wiegner, alter Marft Nr. 3.

Alte gut gelagerte Cigarven:

Jeine Ambalema mit Brafil pro mille 10 THir., 25 Stiick 7'/, Sqr.,

dito wmit Cuba u.. Brafil, pro mille 13'/, Thlv., 25 Stiick 10 Sgr.,

dito mit Guba, pro mille 16 Fblr,, 25 Stiick 12 Sgqr,

dito mit Havanna, pro mille 263/, Thlr., 25 Sti¢E 20 Sgqr., :

echte Havanna:Cigarven 2 30 bis 120 Thlr. pro mille empfiehlt in gro:
fier Auswabl

Gustav Gramm, Lcipsigeritraie im ,, goldenen Lowen.”

> ’ : P
42. &. Dannenberg ., Stinmeg 42,
empfiehlt juriicEgefeste ABaave fehr billig, baumiollene JFacken a Stid 25 %7,
tvollene Kindevitviimpfe a Paar 3 H~, und nod) mehreve andeve Artifel.

Mevfeburger Vraun: Lager: Bier (Shiwary- Bier),
aug dev Stadt- Braucrei des Herrn €, BVervger,
hilt in befannter Giite beftens empfohlen G. Beyer.

Geychiarts- BVerlequng.

Wieinen geehrten Kunden in Halle und Umgegend seige idh Hievmit an, daf idh mein Schnitt-

gefdhift von der Schmeerfirafe Nr. 26 am 2. Wiy
nach der Schmeerytrage Nr. P in das Norselfche Haus
verfege. Bitte aud) bort um giitigen Bujpruch.
Grgebent Jacob Lewin.

NB. ~Oleidheitig erlaube ich miv die Angeige su madpen, daf ih miv auch ein Herven:
Garderobe: Gefchaft angelegt habe. Fiiv gute Arbeit, gute Stoffe und billige Preife ift geforgt.
Diefes Sefchaft befindet fich

Nitel Garni ,jur BVorfe”, Markt Ny, 10,

unter ber Fivma J. Lewin & Comp.

Weehreve gebrauchte noch gute Blafebalgen bei |

| . Gin mit guten Atteften verfehenes Mdvchen
B. Lange’s Sobne, gr. Ulidsjtrage 48.

fitv Ritche und Hausavbeit finvet am 1. April
einen Dient gr. Ulvichsjtvafe 12, 1 Tr.

Gin Haud mit BVerfauflaven ift mit 500 A,
Amyahlung fofort ju verfaufen duvch
Beuner, Topjerplan Ny, 2.

Gin junges Mdidbchen zur hauslichen Avbeit,
bag auch Stricen und Nihen fann, wird jum 1.
April gefucht gv. Mavterftvafe 7, vedhts part.

185,000 . werden uv erften Hypothet
auf ein hicjiged neuerbautes Grunditiict, weldes
gut rventivt, gefucht duvch

Beuner, Topferplan Nr. 2.

Cin ordentl., ebrlicher Laufburfche
pon 14 6i8 16 Jahren witd 3u leichteven Ge-
fhaftaarbeiten gefucht von &, N. Kegel.

Unter annehmbarven Bedingungen Ffann ein
Burfdye in die Lehre tveten bei

Wilh. Kdmpfe, Stubemmaler, Herrenitr, 11.

Cin ovventliches Madchen findet gum 1. Aprif
Dient RNeunbhiufer Nr. 5.

 Gine ehrliche, vetnliche Aufwartung gefucht
Bifcherplan Nr. 3, 1 T,

Cin ovbentliches Midbchen von augerhalb, vas
mit Qinbern umgugehen verjteht und gute Beug-
niffe hat, finbet 1. April einen Dienft

Martindgafie Nr. 4.

Gin Dienftmdddyen mit guten Beugnifen finvet
1. April Dienjt Berggaffe Nr. 4, 1 L.

Gine unabhangige Frau fucht Arbeit im LWa-
fdhen und Schenern  Unterberg 16 im Hofe.

Gin Qebrling finvet Aufnahme bei F. Lan:
ge’s Sobne, Sattlermeijter, gr. Ulrichsitr. 48.

Bejte Brabauter Sardellen,
A d 8 Sgvr., in Anfern billigit empfiehlt

J. KKramm.

QJu meinem Haufe Landiwebritrafie
MNr. 4 it eine berrfdhaftliche Ioh:
nung, allen Wiinfchen entfpredhend,
sum 1. pril oder 1. Juli ju vermie-
then. RKRaltwafjer, Miiblenbaumitr.,

Niemeyeritrage Nv. 1. -

Cin (taubtrocfenes, gerdumiges
Soutervain bat fofort oder fpdter
abjugeben
der Miiblenbaumftr, Kaltwaffer,

MNiemeyerftrafie Nr. 1.

Die vom Hauptmann Kaifevling bewohute
Wohnung ift wegen BVerfegung fofort su besiehen,
Aud) 1t eine Heinere Wohnung zum 1. Apvil ju
bejichen Babhnhofsjtrafe Nv. 13.

Bevdnderungdhalber ift bdie Wohnung von
Stube, Kammer und RKiide nebjt allem Jubehr
gu  vevmiethen undb um 1. April 3u begiehen
(Preis 36 J7z) Topferplan Nr. 2.

3 Logis von 100 —150 %2 find nodh ju
vevmiethen fl. Rfausitrafe Nv. 3.

Gine gevdumige Pavterve- Wohnung it au
vermiethen unbd ben 4. April ju beziehen
Il Rlausitrage Nr. 5.

Gine freundliche Wohnung am Maxft, 3. Gtage,
2 Gtuben, 4 Kammern und Bubehdr, ift an eine
jtille Familie u vevmiethen. Néhere Ausfunft
burd) S 8. Stiickrath,
Gine miblivte Stube mit 2 ob. 3 Betten fan
anftinbige Hevven fofort ju vermiethen
Barfiiferitrage Nr. 16.

Geiftitrage Nev. 73
i|t bie obeve Ctage von 4 Stuben, mehreren Ram-
mern unbd anbderem Bubehir, ju vevmiethen und
1. April begiehbar C. §F. Jentsich.

2 Stuben, Kammer und Ritche find 3u L\er;
miethen unbd den 1. April 3u besichen
Shitlevghof Nr. 12.

1 Stube, Rammer und Kiihe u vermiethen
®erbergajje Nr. 9.

Cine miblivte Stube und Kammer an 1 ober
2 Herven zu vevmiethen und fann fogleich bego=
gen fverden Sdhlofiberg Nr. 1.

Gine mublivte Stube ift fofort ober fpdter 3u
vevmiethen  fl. Brauhausgafie Nr. 15, 2 Ir.

Gin Stiibchen mit Bett ift an 1 Heven jum
1. Wedvy od. 1. April ju verm. lange Gajfe 21.

Offene Sclafftellen m. Koft Trivel 18, part.
Sdlafjtellen mit Koft Breiteftrafe 4, 1 Tr. L.
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Nur gr, Berlin 1. == Fum Dbevorjtchenden Cramen

L. Mehimanmn.

empfehle in allen Ordfen und guter Avbeit: Kleider in den verfchievenjten Stoffern vom 1 Fpran — Blonfen in Wull, Ltitre, Thybet in
fchwaxz, blaw, braun und lila von 15 B, — dagu paffende Mocfe von 20 %z an, — bunte u. weife Untervdde, glatt u. geftict von 15 %=,
— WBeinFleider mit ver verfhicveniten Garnivungen von 10 %~, — Schniirvleibehen von 10 %=, — Erinolinen (eng) in voth u. weif.
Perltafchen, Piyfee: u. SpigenPrduschen, — Fleine Steiffragen2'/, %=, — Kinder{chiivien in jeber nuv miglichen Art. —
B Hemden, fein und ftarf, find in allen Nummern vorhanden von 10 Hr bis 2 I A Stiid, Meke von 5 Fn, = fitr Knaben: Wor:
bemden, Faltenbemden und cinfacdge Hemden, fowie Kittel, Shlipfe und Double: Wnjiige in grifter Anstwahl.

Tuch-, Leinen- und Modewaaren- Lager

bon
3 st e
|Beieite| - Facob Simon.

Socben fraf cine Sendung fehr gefhmacvoller Wode: Waaren in den
neneften fitr das: Frihjabhr erihicnencn Farben und Defjing ein.

i Confirmanden empfehle fdwarye Thybets, Atlad u. Mobhair: Luftves,
frany. Zaffete, Chales und Tider, “gejticfte und glatte Mullfleider, Taffet-
Mantel, Wantillen, wic Stoff-Mdntel nad) den neucften Fagons gearbeitet,
in reidper Wusdwahl.

Mein Sud)- Lager ift reidhaltig fortivt und halte foldhed bejtend empfobhlen.
gr. Steinftrafe Nr. 71. Jacob Simomn.

e Die Strobbut-Fabrit v

bon
o= C. EEachtmann, Bribderitrage N 4, 2=

nimmt alle. Wrten Strohhite ypun Walden, Fdarben und Modernifiven an und
liefert folche, wie beFannt, den ueuen gleidyend, pun€tlich guvit.

Ameritanifches Kaiffee - Viebl.
(Bielfach nadygeahmt.)
Qein Fabrifat erfest den Indifhen Kaffee o vollftdndig, al8 dad von und erfundene vot
pem -Heven Medicinalvath Profeffor Dr. Otto gepriifte und als gefund empfohlene Kaffeemell.
Nur die mit unferer Firma und dem Gefunvheitsattejite des Herrn Dr. Otto verfehenen

Paguete find echt. George Schmidt & Co. inﬁ’Braunfcbmeig.

s @ummifcbube veparivt {chnell bei Garantic . Schlag, gr. Markerfrafe 18.

Ginen Lebrling jucht der Maler NtitZ, alter Mavft 1.

: ’ Bum Faftnachtstage fadvet 3u frifchen fat;nfu en, Tany:
0‘10“]‘.0 wufif und freier Nacht freundlichit ein o 6. %{n?ttctlofe. .

A AT ESTAG: g it o fetibe Mfanubncben mtocrid: Filisg

a Stid 3 und 6 <4 bei W, FrambotvsPy, Leipsigerite. 86
Bum Faftnachtstag von frih an warme PanuFudben. Ve mme’fdhe Backerei

Gummifduhe rep. WIolff, Rathhausgafie 4. [ Dwet eingelne Unterdrmel verloven. ®egen

| Belohnung abjugeben auf dem Bant - Gebduve.

Am Sonntag Nachmittag ift ein goldenes |

Hery und ein Medaillon verloren gegangen. |

®egen Belohnung abgugeben beim \

Oolbarbeiter Herrn Lenbardt.

Lt Ao bt bbb Ve 0 |

At Sonnabend umt 11 Uhr ift vom Jhwarzen | pent
Bir bis auf ven Navft 1 Ledertajche verloven. |

Diejenige: Fraw, -weldhe fie an fidh nahm, wolle| ~

felbige nebjt Jmbalt suviigeben = Liliengaffe 8.

Gin Deeffer ift gefunden worden. Abzubholen
DBrunnodwarte Nr. 18.

| ddutfop JIAUIIE HE £

Dem Bergmamn Wuguit Meie 3u feinem
igen Wiegenfefte ein dreimal donnerndes Hoch!
...... L

Eremitage.
Aum Fajtnachtstag Tany und freie Nacht.

Billberg bei ﬁut;haig.
Bum  Fajtnachtsball frifdhe  Pfannfuchen.

Gin Avmband gefunden, 1 fchwaryfeivenes Min- |
telchen fiegen geblicben in Hoeco’s Etabl. |

Bovigen Donnerftag in ver ,, Thiemia ! ein
Ueberichuly vert. - Abzug. Barfiiferjtrafe 7, part. |

Drud bev Waifenhaus - Budibruderet.

Deite Wreife! ||

J. G. Mann & Sthne.

fiir den Haushalt,
22 % ab Lager,
241/, %, frei Haus.

Stadttheater in fHolle.

Dienjtag den 28. Febr.  Grofe  Faftnachts-
vorftellung, bei fleinen Preifen und RKinder Hhaben
in Begleitung threv Eltern freien Gintritt.  Bum
yweiten Pale: Die Wfricanervin. Orofe
Faftnachtspoffe mit Gefang und Tany in 5 Ab-
theifungen unb 5 Akten. Erjte Abtheilung: ,, Die
Seiltingevin “; weite Abtheilung: ,, Ein Theater
in Pinneberg; bdritte Abtheilung: , Die Wilben*’;
vierte Abtheilung: -, Cin heijerer Tenor!’; fiinfte
Abtheilung: ,Die Africanerin.”

Preife der Plige fitr diefe Fajtuachtsvoritel-
lung ‘fitv. Grivachfene:  Balfon 10 Hr, Parquet
und Parquetlogen 7' [, S, Parterreloge 7'/, S,
Pavterve 5 Fgz, yweiter Rang 4 S 2.

Rinver, jepod) nur in Begleitung Erwadhfener,
baben Gintritt.

EBocco’s Elablissement.

Dienjtag ven 28, Februar.  Erited Na:-
tional:Concert der wivtlichen Tyroler- Sin-
gevgefellfchaft $yolaus aus bem Iilferthale und
erfted Auftreten ded Hervn PHartwig See:
mann, Prijtigiateur aus Philavelphia.

Gntrée 5 Sz, Oallevie 2'/, S
Anfang 71/, Uhr.

Freyberg’s saiomn.

Dienftag d. 28. Febr. (Fajtnadyt) Abends 7'/, Uhr

Vocal- und Instrumental-Concert

der Sdyifler'fdyen  Licdertafel.
Gntrée 2'/, Jgr » Perfon.
Nach dem Concert Ball.

Euphrosina.

Dienjtag den 28. Febr. M asfenball im
Saale ded RKiihlenbrunnen. Anfang 7 Uhr. Karten
find su haben bei ben Herren Schulze, Unter-
berg 21, Wanfe, Shmeerjtrafe 17 u. Kit:
telmann, Breitenjtrafe 27. — Ohne M asfe
fowie ohne Kavte hat Diemand Autritt.

Der Borftand.

Maille.

Heute  Dienftag  3u  Fajtnacdten
Prannfuchen.

Astrea.
Dienjtag den 28. Februgr Kranjchen im
Lofal ,,zum Hafen.’ Der BVorftand.

a Tonne {

frijcbe

e et e —————

.{

|

l
i 3

|




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1865
	02
	28
	28.2.1865 (No. 50)
	Börsenhalle in Leipzig.
	Billiges Copir-Papier.
	Chronik der Stadt Halle.
	Kirchliche Anzeige.
	[Seite]

	Frauen-Verein zur Armen- und Krankenpflege.
	[Seite]

	Singacademie.
	[Seite]

	Vorträge zum Besten des Frauenvereins zur Armen- und Krankenpflege.
	[Seite]

	Wohlthätigkeit.
	[Seite]

	Productenbörse und Getreidepreise am 25. Februar 1865.
	[Seite]

	Fremdenliste.
	[Seite]

	Amtliche städtische Bekanntmachungen.
	Tabelle 230


	Bekanntmachungen.
	Seite 231
	Illustration 232







